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MEDUSENSTEINE
Phantastisch humoristischer Roman von Peter Moy
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(Sern. Er Bat Kummer 16,488 unb fiefin=
bet fid) in Nummer 3008."

3008?"
Sas ift eine Stabt, bie etroa 1200 Äilo*

meter oon uns entfernt ift."
SBeifj er, bafj id) Bier bin?"
Wein. £ier braudjt er Sie gar nid)t 5U

fürchten."
Äann er ben Sßolarftem oerlaffen?"
5îur mit unfrer Vermittlung. SBir fiaben

allein bte ftaatlicfie Äonseffion. Ser Heije=
oetfefjr nad) anberen Sternen ift fiei uns feljr
ftarf. SBir transportieren tägüdj etroa 10,000
Seelen. Sie güfjlung mit Syrern Sßlaneten
ift oorläufig nodj aufjerorbentlidj gering. §ier
ift unfere SRoutenfarte."

Sflîr. ïittle fietrad)tete bte Sternenfarte
an ber SBanb.

Sie bot ein gan3 anberes Sßtlb als bie
tljm oon SBratt geäeigte.

Unb roo ift bie Erbe?"
ßiefier ©ott, SJÎr. ïittle, 3fjre Erbe ift

fo roin3ig flein, bafj roir fie oon fjier üficr=

fjaupt nidjt fefjen fönnen, ntdjt mal burdj
unfre guten gemrofjre. So fleine Sonnen=
ftjfteme, roie bas 3&re, intereffieren uns
eigentlidj roenig. Unb roenn roir oerreifen, fo

roäljlen roir ffiefürne, roo roir uns fieffer amü=
fieren. Sie müfjten fid) mal bie ÄapeHa an=
feljen. Sie fieutdjen bort roiffen, roas Geben

Beifjt. Unb jetjt fommen Sie, bafj Sie unfre
Sprache aufnefimen."

* t<*.
9Jlr. ïittle fefjrte in feine SBoljnung su=

riicf. Er füfjlte fiefi, fjilflos roie ein Äinb. 9Jîil=
lionen fiidjtjafjre roar er oon ber Erbe ent=

fernt unb roufjte nidjt, ofi er je glücEIicfj roie=
ber fjeimfefjren fonnte. 3u Sjaus" traf er
ben îllten niefit an, afier eine junge grau er=

roartete ifin. 3nt erften Slugenfilirf glaufite er,
EBriftine ju erfennen, er fiatte faum je ein
fo efienmäfjiges unb frfiönes ©efidjt' gefefien.
§ier roar Sdjönljeit in Bödjfter SMlenbung.
EBriftine äfinette biefem SBefen fefjr.

D6 fie aud) nur eine Kummer Ijat? badjte
9Jîr. ïittle. Sie foflte SBenus fjeifjen.

Sie Same lädjelte unb fam ifim entgegen.
Sie finb 3«mes> rtidjt roaljr? 3^ freue

midj."
Unb fie fjielt ifjm bas ©efidjt entgegen.
Stnbre Sßölfer, anbre Sitten, badjte 3)îr.

ïittle, unb im SRaufdj oon SBeglücfung nafjtit
er fie in bie SIrme unb füfjte fie. Slber ifjre
flippen filiefien fait unb erroiberten beu Srucf
nidjt.

SBas tun Sie, 3ames?"
SBe^eifjung. 3dj glaufite ."
Sie lädjelte.
3ornig roar fie ntdjt!
SBas roar bas?" fragte bie SBenus (na=

türlidj in ber SBolatftemfpradje). SBegrüjjt

(©djlutl.)
man fid) fiei Sutten auf ber Erbe fo? §ier
fierüfirt man fidj leidjt mit ben Stirnen."

SBerseifjung, bas roufjte idj nidjt. 3<f)

badjte, man müfjte füffen."
Sas roar feftfam, afier rounberfdjön. Sas

fiafie idj nodj nie gefüfjlt. Sie finb rooljl ein
3aufierer, 3<*tnes?"

SJlein. SBei uns füffen fidj bie SJÎenfdjen
übrigens audj, roenn fie fidj liefien."

fitefien? SBie ift bas? Sas fenne idj nidjt.
Slber angenefjm mufj es fein. 23itte, liefien
Sie midj nodjmals."

Äüffen?"
SBitte, ja."
Sas SJÎâbdjen gab fidj ifim mit einer fo

felfiftoerftänblidjen Deiterfeit in bte Slrme,
roar fo feufdj unb fjeilig, bafj er fie nur ganj
fanft fjielt unb iljren SJÎunb berührte. Unb
bie falte SUuje ifjrer fdjönen Slugen roiefi lang=
fam einem füllen geuer.

Sas ift einfadj ganj großartig fdjön, 3<r=

mes. Unb idj freue midj, bafj Sie ju uns
gefommen finb. SJÎan lernt bodj immer etroas
Sîeues?"

Sie roerben nodj oiel lernen fönnen. Sodj
roie barf idj Sie nennen?"

kennen Sie midj, roie Sie roollen."
3dj finbe bie Numerierung unangenehm.

Sarf idj Sie Eoa nennen?"
Eoa? £iefj nidjt bie erfte grau im Erbeu=

parabies fo?"
*

ïaifadje ift jetjt folgenbes: 9Jïr. ïittle roar
roieber mal rettungslos oerliebt, fo fefjt, befj
er alles oergeffen fjatte, Sßot unb Erbe unb
Sßolarftem unb audj EBriftine. Ober EBri=
ftine liebte er oielleidjt in biefer grau. Er
fjatte eine grau im SIrm gehalten, roie füfinfte
Äünftler fie nie erträumt fjatten. SJtr. ïittle
oerggjj leiber, bafj biefe Eoa fein ©mpfinben
fjatte, bafj er fiödjftens eine ataoiftifdje 9?e=

gung in ifjrer Seele 3um Sdjroingen gefiradjt
fjatte. 3m Slugenblid, als fie fidj aus feinen
Slrmen roieber löfte, roar alles oorbei, unb bie
Eoaaugen fjatten roieber ben rufjigen, füfjten
SBlid roie oorfjer.

SJÎr. ïittle fafj ifjr gegenüber unb ptau=
berte. 3mmer mefjr erftaunte er üfier ifjr
SBiffen unb bie Sdjärfe Ujres Sßerftanbes.
Siefe grau roar nidjt nur ein SBunber an
Sdjönljeit, fonbern audj an Älugfjeit.

Sie intereffieren fidj roofjl feljr für Singe,
bie grauen fonft fernliegen. Sie roiffen ja
auf aflen Sternen SBefdjeib unb übertreffen
bie roeifeften SJÎânner."

D 3ûrnes, idj roeifj nidjt roeniger unb

nidjt meljr als alle Bier. Sies SBiffen 6efom=

men roir ja auf einmal übermittelt. Es finb
einige SJÎinuten Dîufie ba3u nötig, unb man
roeifj alles. Es ift fogenannte Stanbartbtt=
bung, bie roir Ijafien."

Stanbart ift eine englifdje SBofabef."
3<r- Einiges roiffen mir ja audj oon 3&rer

Spradje. £eiber nidjt bas SBefte."

Südjts oon ber ßiebe?"
SBteEeidjt roill's bet Sßolarftem ntdjt, bafj

mir uns mit fo unnütjen Singen fietaften."
Eoa, Sie finb bie entsüdenbfte grau, bie

idj je gefefjen fiafie."
SBiefo? Ent3ücfenb! SBir finb fjier alle

ent3üdenb."
Unb nidjt neibifdj?"
SBorauf?"
Sldj fo."
SJÎr. ïittle badjte roieber an bte SBorte

bes Sireftors.
Ser alte, freunblidje ifjerr, SJÎr. ïittles

SBirt unb Sßolarfternoater, trat ins 3tmmer.
Sîr. 11,111,111," fagte Eoa, biefer 3ames ift
ein fefjr netter unb intereffanter SJÎenfdj. Er
hat etroas gans Neues mitgefiradjt, bas bidj
audj intereffieren roirb: bas Äüffen."

SBas ift bas?"
Er prefjt feine ßippen auf unfere ßippen,

unb es ift, als ofi fidj fjier in ber SBruft eine
eleftrifdje SBatterie melbete."

Seljr intereffant!"
SBitte, 3irnes, füffen Sie Sßapa." (3u ber

Sßolarftemjpradje flang es natürlidj etroas
anbers).

SJJîr. ïittle rourbe oerlegen. SIfier bes 211=

ten ßiefiensroürbigfeit ermunterte ifjn.
Sludj idj lerne gern 3u: ©enteren Sie ftdj

nidjt."
Eoa fafj fadjroeiblidj 3U. SJÎt. ïittle lüfjte

feinen SBirt. Ser aber fdjüttelte ben Äopf.
3dj fpüre feinerlei SBirfung, Äinb."
Sas ift boaj feltfam. SBitte, 3ontes, füffen

Sie midj nodjmals."
SBenn idj barf?"
SBesfialfi benn nidjt", erroiberte ber alte

|jett. Es ift bodj fefjr intereffant."
Sas ift's!" fieftäügte ïittle unb füfjte

Eoa lange.
Er füfjlte roieber, rote fie in feinem SIrm

fidj anfdjmiegte unb roeidj rourbe. Unb fie
fagte mit SBeftimmtfjeit:

SBunberooll!"
*

33er. ïittfe lebte roie im Sßarabiefe. Sa
ber alte §err oiel beruflidje Sßflidjten fiatte,
roar er ben gan3en lag mit Eoa 3ufamntcn.
Sie Batte ifim oorgefdjlagen, ifjm bie Stabt
3u 3eigen. SIfier er erflärte, bafj er fidj in ber
neuen SBelt nodj 3U unfidjer füfjle unb lieber
in ber 2lfigefdjloffenIjeit unb in ifjrer SJcäfje

bleibe.
Sie roar fofort einoerftanben.
Sîadj einigen ïagen.
ßiefier Sentes, fjeute afienb roerben roir

©äfte fjaben. Sie roerben alfo enblidj audj mit
anberen SJÎenfdjen 3ufammenfommen unb güfj=
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Gern. Er hat Nummer 16,488 und befindet

sich in Nummer 3008."

3008?"
Das ist eine Stadt, die etwa 1200

Kilometer oon uns entfernt ist."
Weiß er, daß ich hier bin?"
Nein. Hier braucht er Sie gar nicht zu

fürchten."
Kann er den Polarstern verlassen?"

Nur mit unsrer Vermittlung. Wir haben
allein die staatliche Konzession. Der
Reiseverkehr nach anderen Sternen ist bei uns sehr

stark. Wir transportieren täglich etwa 10,000
Seelen. Die Fühlung mit Ihrem Planeten
ist vorläufig noch außerordentlich gering. Hier
ist unsere Routenkarte."

Mr. Tittle betrachtete die Sternenkarte
an der Wand.

Sie bot ein ganz anderes Bild als die
ihm von Bratt gezeigte.

Und wo ist die Erde?"
Lieber Gott, Mr. Tittle, Ihre Erde ist

so winzig klein, daß wir sie von hier
überhaupt nicht sehen können, nicht mal durch
unsre guten Fernrohre. So kleine Sonnensysteme,

wie das Ihre, interessieren uns
eigentlich wenig. Und wenn wir verreisen, so

wählen wir Gestirne, wo wir uns besser
amüsieren. Sie müßten sich mal die Kapella
ansehen. Die Leutchen dort wissen, was Leben
heißt. Und jetzt kommen Sie, daß Sie unsre
Sprache aufnehmen."

Mr. Tittle kehrte in seine Wohnung
zurück. Er fühlte sich hilflos wie ein Kind.
Millionen Lichtjahre war er von der Erde
entfernt und wußte nicht, ob er je glücklich wieder

heimkehren konnte. Zu Haus" traf er
den Alten nicht an, aber eine junge Frau
erwartete ihn. Im ersten Augenblick glaubte er,
Christine zu erkennen, er hatte kaum je ein
so ebenmäßiges und schönes Gesicht gesehen.
Hier war Schönheit in höchster Vollendung.
Christine ähnelte diesem Wesen sehr.

Ob sie auch nur eine Nummer hat? dachte
Mr. Tittle. Sie sollte Venus heißen.

Die Dame lächelte und kam ihm entg-gcn.
Sie sind James, nicht wahr? Ich freue

mich."
Und sie hielt ihm das Gesicht entgegen.
Andre Völker, andre Sitten, dachte Mr.

Tittle, und im Rausch von Beglückung nahm
er sie in die Arme und küßte sie. Aber ihre
Lippen blieben kalt und erwiderten den Druck
nicht.

Was tun Sie, James?"
Verzeihung. Ich glaubte..."
Sie lächelte.
Zornig war sie nicht!
Was war das?" fragte die Venus

(natürlich in der Polarsternsprache). Begrüßt

(Schluß.)
man sich bei Ihnen auf der Erde so? Hier
berührt man sich leicht mit den Stirnen."

Verzeihung, das wußte ich nicht. Ich
dachte, man müßte küssen."

Das war seltsam, aber wunderschön. Das
habe ich noch nie gefühlt. Sie sind wohl ein
Zauberer, James?"

Nein. Bei uns küssen sich die Menschen
übrigens auch, wenn sie sich lieben."

Lieben? Wie ist das? Das kenne ich nicht.
Aber angenehm muß es sein. Bitte, lieben
Sie mich nochmals."

Küssen?"
Bitte, ja."
Das Mädchen gab sich ihm mit einer so

selbstverständlichen Heiterkeit in die Arme,
war so keusch und heilig, daß er sie nur ganz
sanft hielt und ihren Mund berührte. Und
die kalte Ruhe ihrer schönen Augen wich langsam

einem stillen Feuer.
Das ist einfach ganz großartig schön,

James. Und ich freue mich, daß Sie zu uns
gekommen sind. Man lernt doch immer etwas
Neues?"

Sie werden noch viel lernen können. Doch
wie darf ich Sie nennen?"

Nennen Sie mich, wie Sie wollen."
Ich finde die Numerierung unangenehm.

Darf ich Sie Eva nennen?"
Eva? Hieß nicht die erste Frau im

Erdenparadies so?"

Tatsache ist jetzt folgendes: Mr. Tittie war
wieder mal rettungslos verliebt, so sehr, deß
er alles vergessen hatte, Pot und Erde und
Polarstern und auch Christine. Oder Christine

liebte er vielleicht in dieser Frau. Er
hatte eine Frau im Arm gehalten, wie kühnste
Künstler sie nie erträumt hatten. Mr. Tittle
vergaß leider, daß diese Eva kein Empfinden
hatte, daß er höchstens eine atavistische
Regung in ihrer Seele zum Schwingen gebracht
hatte. Im Augenblick, als sie sich aus seinen
Armen wieder löste, war alles vorbei, und die
Eoaaugen hatten wieder den ruhigen, kühlen
Blick wie vorher.

Mr. Tittle saß ihr gegenüber und
plauderte. Immer mehr erstaunte er über ihr
Wissen und die Schärfe ihres Verstandes.
Diese Frau war nicht nur ein Wunder an
Schönheit, sondern auch an Klugheit.

Sie interessieren sich wohl sehr fiir Dinge,
die Frauen sonst fernliegen. Sie wissen ja
auf allen Sternen Bescheid und übertreffen
die weisesten Männer."

O James, ich weiß nicht weniger und
nicht mehr als alle hier. Dies Wissen bekommen

wir ja auf einmal übermittelt. Es sind

einige Minuten Ruhe dazu nötig, und man
weiß alles. Es ift sogenannte Standartbildung,

die wir haben."

Standart ist eine englische Vokabel."
Ja. Einiges wissen wir ja auch von Ihrer

Sprache. Leider nicht das Beste."
Nichts von der Liebe?"
Vielleicht will's der Polarstern nicht, daß

wir uns mit so unnützen Dingen belasten."
Eva, Sie sind die entzückendste Frau, die

ich je gesehen habe."
Wieso? Entzückend! Wir sind hier alle

entzückend."

Und nicht neidisch?"
Worauf?"
..Ach so."
Mr. Tittle dachte wieder an die Worte

des Direktors.
Der alte, freundliche Herr, Mr. Tittles

Wirt und Polarsternvater, trat ins Zimmer.
Nr. 11.111,111." sagte Eva, dieser James ift
ein sehr netter und interessanter Mensch. Er
hat etwas ganz Neues mitgebracht, das dich
auch interessieren wird: das Küssen."

Was ist das?"

Er preßt seine Lippen auf unsere Lippen,
und es ist, als ob sich hier in der Brust eine
elektrische Batterie meldete."

Sehr interessant!"
Bitte, James, küssen Sie Papa." (Jn der

Polarsternsprache klang es natürlich ctwas
anders).

Mr. Tittle wurde verlegen. Aber des Alten

Liebenswürdigkeit ermunterte ihn.
Auch ich lerne gern zu: Genieren Sie sich

nicht."
Eva sah fachweiblich zu. Mr. Tittle küßte

seinen Wirt. Der aber schüttelte den Kopf.
Ich spüre keinerlei Wirkung, Kind."
Das ist doch seltsam. Bitte, James, küssen

Sie mich nochmals."
Wenn ich darf?"
Weshalb denn nicht", erwiderte der alte

Herr. Es ist doch sehr interessant."
Das ist's!" bestätigte Tittle und küßte

Eva lange.
Er sllhlte wieder, wie sie in seinem Arm

sich anschmiegte und weich wurde. Und sie

sagte mit Bestimmtheit:
Wundervoll!"

»

Mr. Tittle lebte wie im Paradiese. Da
der alte Herr viel berufliche Pflichten hatte,
war er den ganzen Tag mit Eva zusamnicn.
Sie hatte ihm vorgeschlagen, ihm die Stadt
zu zeigen. Aber er erklärte, daß er sich in der
neuen Welt noch zu unsicher fühle und lieber
in der Abgeschlossenheit und in ihrer Nähe
bleibe.

Sie war sofort einverstanden.
Nach einigen Tagen.
Lieber James. Heute abend werden wir

Gäste haben. Sie werden also endlich auch mit
anderen Menschen zusammenkommen und Füh-

kec! 8lar I.ine
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hing geroinnen. Sie roüibert uns eine grofee

greube madjen, menn Sie uns etmas oon ber

©rbe etjablen roollten. Sie §errjdjaften finb
alle febr roifjbegiettg. SJÎan bat ja allerlei
tolle Singe oon 3l>ret SBelt gebort, bte feiner
glauben miff."

Slber gern", jagte SJÎr. ïittle.
Sieje ©efellfdjaft roar bas feltfamfte, roas

SJÎr. ïittle bistjet entbeeft fjatte. Ges roaren in
ben Släumen feines Sßflegeoatets etroa 100

SJÎenfdjen oerfammelt, Samen unb fjerren oon

oerfdjiebenem Sllter (bei ben SBolarroefen

fpridjt man beffer oon 3eitftufen). Unb biefe

SJÎenfdjen gltdjen fidj roie Soppelgänger. SJÎr.

ïittle faf) feine angebetete ©oa in fünfsig
©eftalten unb ffieroänbern, unb er fjätte bie

ridjtige nidjt berausfinben fönnen. Sie ge=

übleren 23lide ber Sßolatftetnlet aber fannten
jeben unb jebe an roinjtgften Unterfdjieben
fofort beraus.

3Jîeine Samen unb §erren", fagte ber

©aftgeber, als man fidj sroanglos im §aupt=
faal 3ufammengefunben (es roar eine billige
33eroirtung, ba es nidjts ju effen unb ju
trinfen gab). 3Jîr. ïittle oon ber ©rbe, unfer

3nteraftratbefudjer, roirb fo freunblidj fein,
uns oon bem ßeben unb ïreiben in feiner
Sternfjeimat 3u beridjten." SJÎr. ïittle falj alle

Slugen auf fidj getidjtet (er fjätte fidj aber

felbft nidjt berausgefunben) unb oerneigte fidj.
SBoüon foH idj er3äf)fen?"
©oa mufjte ifjren gteunbtnnen bereits oon

bem feltfamen Spiel, bas bie ©rbberoobner

ßiebe nannten, ersäfjlt fjaben, benn bie Sa=

men oerfangten einftimmig:
23om Äüffenü"
SJÎr. ïittle bertdjtete alfo oott ïaft unb

23erftänbnis, roie bie $et3en ber ©rbmenfdjen

befdjaffen feien, unb roie bie ßiebe in tfjnen
erblüfje, unb bafj ifjr fjödjftes ©lücf in bet

^Bereinigung berufje.
Ser ©rbenfater Sjibbigeigei fjat fidj einmaf

oerrounbert gefragt: SBarum füffen fidj bie

SJÎenfdjen? Sie polaren madjten fidj feine un=

nütjen ©ebanfen barübet.
Unb ©oa etflätte:
Sas ift totdjic!"
SJÎt. ïittle fjatte bas gtofje SJetgnügcn,

feinem 33otttage audj Semonfttattonen an3u=

jdjliefjen.
SlHe anroefenben Samen rootlten bas &üf=

fen oon ifjm feinen, um su etptoben, ob fidj

audj bei ifjnen jenes pridefnbe ©efüfjf in bet

23tuft einfteHe, bas ©oa fo geptiefen fjatte.
Unb bann übte bie gan3e ©efellfdjaft bas Äüf=

fen paatroeife mit einet Setbftoerftänb=

lidjfett, als ob es gelte, einen gojj ober

3immrj ju lernen.
Safj ©oa nur mit 3ames üben roollte,

roat ifjm lieb, benn fie roat bie einige, bei
bet fidj fdjon etroas roie ßetbenfdjaft tegte.

©in fjett auf jüngetet 3eitftufe fam ju
SJÎt. ïittle unb fagte:

ßiebet SJÎt. ïittle, roas foH biefet Un=

finn! SBollen Sie fjiet neue ©efeflfdjaftsmoben
einführen roie unedjte Steine?"

Unedjte?"
Sîun, roas Sie mir frort brüben auf ber

©rbe 3um 23orrourf madjten, bafj idj meine

SBiffenfdjaft oon anberen Sternen 3m 3lus=

beutung meinet SJÎitmenfdjen benutje, fann idj
3fjnen fjeute sutüdgeben. SBas Sie fjiet ein=

füfjten, ift abet roeniget fjatmlos als meine

SJÎebufenfteine."

Slfj, Sie finb Sßot!"

3f)t alter gteunb. SBas madjt übtigens

3fjt gräutein 23taut, ©fjtiftine SBéjot? SBenn

bie bas roufjte!"
Sßot, Sie roagen es, fo freefj su fein, roeil

Sie fidj fjiet fidjet füfjlen."
3Jîefjt als bas, liebet ïittle. SBit finb,

glaub' idj, bie einigen ©tbenbütget auf berrt

SBolatftetn unb roetben roofjl bie einsigen
bleiben." gortftçuna astttt 10

KHK
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SSunberbalfam
». SOîajc Seller, 2Cpotf)efer,

gîomanëtjorn, bebarf ttv
ner reeiteren Smpfetjtung,

er empftebtt ftdj felbft.
@r tjilft fidjer

Irrigateure
Verbandstoff, Fiebermesser,
Leibbinden und alle übrigen
Sanitätsartikel. Neue Preisliste

Nr. 40 auf Wunsch gratis. 6

Sanitätsgesctiäft P. Hübscher, Zurieft 8

Seefeldstrasse 98. (Za 2131 g)

Sommer- und Herbstkuren

Mai-Oktober. Preise Fr. 5.-
bis 8.. Prospekte, Führer,
Exc.-Karten beim Toggenburg.

Verkehrs - Bureau in
Lichtensteig. (ZG690) 30

Darlehens - Vermittlung
auf Liegenschaften, Baukredite,

Bürgschaften, Schuldbriefe,
Wertschriften, Lebensversicherungspolicen

etc. auchTellhaber-
Vermittlnngen besorgt gewis-
8enh. u. pr'pt Vertrauensbureau

ko in manu 1t - Sensale St. Gallen.

HAPAG- HARRI MAN

VEVEY COURTS^

ORMOND

öS
V^i KL
k
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Le vraiooutpouramateur
VEV EY COURTS, Qualité Fine à Fr.0,70 LES 10.
VEVEY COURTS.Qualité Supér.à Fr.Q80 LES 10.

HAMBURG AMERIKALINIE
UNITED AMERICAN LINES

(HARR1MAN LINE)

Nach

NORD-AMERIKA
etwa 5 7t ägige Abfahrten

SÜD-AMERIKA
etwa 14 t äg i g e Abfahrten

GANADA
etwa 8 wöchentl. Abfahrten

CUBA -MEXICO, Westindien
etwa 4 wöchentl. Abfahrten

AFRIKA, O STASIEN
BilligeBeförderung, vorzügliche
Verpflegung, Unterbringung in
Kammern in allen Klassen
Auskünfte und Drucksachen durch

Eugen Bär, Luzern
Generalvertreter für die Schweiz
und dessen Vertreter in St. Gallen :
Marco Affustoni. Ebenso durch
H. Attenbergerr Generalvertreter
für Zürich. (Za 2869 g) 38

und Kunstfeuerwerk jed. Art,
Schuhcrème Ideal",
Bodenwichse und Bodenöl,

Stahlspäne, Wagenfett, Fisch-
Lederfett, Lederlack

etc. liefert in besten Qualitäten
billigst 270

G. H. Fischer
StbwiiL Zündholz- und Fsttwarenfabrik

Fehraitorf.
Gegründet 1860. Telephon 27
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lung gewinnen. Sie würden uns eine große

Freude machen, wenn Sie uns etwas von der

Erde erzählen wollten. Die Herrschaften sind

alle sehr wißbegierig. Man hat ja allerlei
tolle Dinge von Ihrer Welt gehört, die keiner

glauben will."
Aber gern", sagte Mr. Tittle.
Diese Gesellschaft war das seltsamste, was

Mr. Tittle bisher entdeckt hatte. Es waren in
den Räumen seines Pflegevaters etwa IM
Menschen versammelt, Damen und Herren von
verschiedenem Alter (bei den Polarwesen
spricht man besser von Zeitstufen). Und diese

Menschen glichen sich wie Doppelgänger. Mr.
Tittle sah seine angebetete Eva in fünfzig
Gestalten und Gewändern, und er hätte die

richtige nicht herausfinden können. Die
geübteren Blicke der Polarsternler aber kannten

jeden und jede an winzigsten Unterschieden

sofort heraus.
Meine Damen und Herren", sagte der

Gastgeber, als man sich zwanglos im Hauptsaal

zusammengefunden (es war eine billige
Bewirtung, da es nichts zu essen und zu

trinken gab). Mr. Tittle oon der Erde, unser

Jnterastralbesucher, wird so freundlich sein,

uns von dem Leben und Treiben in seiner

Sternheimat zu berichten." Mr. Tittle sah alle

Augen auf sich gerichtet (er hätte sich aber

selbst nicht herausgefunden) und verneigte sich.

Wovon soll ich erzählen?"
Eva mußte ihren Freundinnen bereits von

dem seltsamen Spiel, das die Erdbewohner
Liebe nannten, erzählt haben, denn die
Damen verlangten einstimmig:

Vom Küssen!!"
Mr. Tittle berichtete also voll Takt und

Verständnis, wie die Herzen der Erdmenschen

beschaffen seien, und wie die Liebe in ihnen
erblühe, und daß ihr höchstes Glück in der

Vereinigung beruhe.
Der Erdenkater Hiddigeigei hat sich einmal

verwundert gefragt: Warum küssen sich die

Menschen? Die Polaren machten sich keine

unnützen Gedanken darüber.
Und Eva erklärte:
Das ist totchic I"
Mr. Tittle hatte das große Vergnügen,

seinem Vortrage auch Demonstrationen
anzuschließen.

Alle anwesenden Damen wollten das Küssen

von ihm lernen, um zu erproben, ob sich

auch bei ihnen jenes prickelnde Gefühl in der

Brust einstelle, das Eva so gepriesen hatte.
Und dann übte die ganze Gesellschaft das Küssen

paarweise mit einer Selbstverständ¬

lichkeit, als ob es gelte, einen Fox oder

Jimmy zu lernen.
Daß Eva nur mit James üben wollte,

war ihm lieb, denn sie war die einzige, bei
der sich schon etwas wie Leidenschaft regte.

Ein Herr auf jüngerer Zeitstufe kam zu

Mr. Tittle und sagte:

Lieber Mr. Tittle, was soll dieser
Unsinn! Wollen Sie hier neue Gesellschaftsmàn
einführen wie unechte Steine?"

Unechte?"
Nun, was Sie mir dort drüben auf der

Erde zum Vorwurf machten, daß ich meine

Wissenschaft von anderen Sternen zur
Ausbeutung meiner Mitmenschen benutze, kann ich

Ihnen heute zurückgeben. Was Sie hier
einführen, ist aber weniger harmlos als meine

Medusensteine."

Ah. Sie sind Pot!"
Ihr alter Freund. Was macht übrigens

Ihr Fräulein Braut, Christine Bêjot? Wenn
die das wüßte!"

Pot, Sie wagen es, so frech zu sein, weil
Sie sich hier sicher fühlen."

Mehr als das. lieber Tittle. Wir sind,

glaub' ich, die einzigen Erdenbürger auf d>>m

Polarstern und werden wohl die einzigen
bleiben." Fortsexunz Seil- NI

.iMVN

use

Der echte Engl.
Wunderbalsam
v. Max Zeller, Apotheker,

Romanshorn, bedarf
keiner weiteren Empfehlung,

er empfiehlt sich selbst.

Er Hilst sicher

IrriZateure
Verbanclstoll, pjebermesser,
l-eibbinclen unci «Ile Übrigen
Sanitiitsartiliel. I>Ieue Preisliste

Kr. 40 »ul VVunscn gratis, b
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billigst 270
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Gcê ift neuerbingê feftgeftellt roor=
ben ob mit Sftedjt ober Unrecht
mögen biejenigen entfdjeiben, bie fiel)
bûjW berufen fütjlen bafe bte 21 u §=

roanberungber©djroeiäerfo
grofj tft, bafj fie burd) bte ^eugeburten
nid)t mefjr boLTftänbig erfeÇt roerben
fann. ®afür nebmen roir nun affer=
bingê 2Jîenfd)en auê allen Säubern
ber bunfeln unb bellen Gcrbtetle in

unfer S3ürgerredjt auf, fobafj roentg=
ftenê auf biefem SBege bafür geforgt
roirb, baf3 mir ntdjt in ben nädjften
jefjn $a*i)ïen \ü)on auêfterben. Keffer
roäre e§ bieffeidjt bod), roenn roir ïïfât*
tel unb SBege fänben, unfre eigene
Sanbêfraft batjeim ju betjalten. S3or=

läufig aber begnügt ftd) ÜTJhrtter §el=
betia bamit, tränenben Slugeê juju=
fdjauen, roie ibre ©öfjne ber Sluto,
ju gufj ober fonftroie in bie gerne
fdjroeifen. ©ie tröffet ftd) fjafbroegê ba=

mit, bafj biete bon iljnen alê 9Jti(lio=
näre fjeimfefjren unb unferm Sanbe
(sfjre madjen. Mandjmal aber ïommt
eê erftenê bod) anberê alê man gruet^
tenê beuft.

*

$ur Qdt roirb biel babon gefbro=
ajen, bafj bie 21 uê fufjr bon Äraft
in* Sluêlanb geregelt toerben foll. 2Jcan
ftellt an geroiffen Drten unb in ge*
toiffen Greifen gerabeju bie parole
auf: ®ie fdjroeijer ifdje Äraft ben
©djlDeigern. SBie aber fommt eê bann,
bafj man fdjroeiâerifdje $nftruftionê=
Offiziere fo ganj otjne roettereê nad)
Columbien ejbortieren roill? Ober
gehören fdjroeiäerifdje £ynftruftionê=
offijiere nidjt audj ju ber biefbe<
fprodjeneu fdjrceiâerifdjen $raft?

$rh iJïationatrat bertrttt man
immer nodj bie ÜDceinung, bafj ein
fjeüer 2Injug mit ber SBürbe beê $ar*
lamenté ober beê §aufcê? ¦ un=
beretnbar fei. 2luê biefem ©runbe
rourbe einem SJcitglieb beê 9îateê in
ber legten ©effion ein Settel juge*
fteeft, burd) ben ifjm mitgeteilt rourbe,
bafj cr fidj in gufunft bunfel fleiben
möd)tc, fofern er SBert barauf lege,
tm Sfcationafratêfaafe ju erfetjeittert.
SBenn ntan aud) bejüglid) beffen, roaê
man an biefem Orte fbridjt, biefelbe
beinlidje SRüdficfjtnafjme mödjte roaf=
ten laffen, müfjte unfer Parlament
längft mttftergültig fein.

SBieber einmal roirb bom ©djroei'
äerroodjcberbanb mit Stedjt barauf
aufmerffam gemadjt, bafj baê
© dj ro c i je r f r e u 5 bon auêlanbi=
fdjen firmen beê öftern baju mifj=
braudjt roirb, um auêlânbifdjen SBa=

ren unter ber falfdjen S$orauêfet3itng,

eê fjanble fidj um ©cfjroeijerbrobttfte,
bei unê einjufüljrcu. Gcê fjat oft ben
2fnfdjein, alê ob ganj geriffelte $auf=
fente" beê 2luêfanbeê auf tfjre Saben=
fjüter ein ©djlDetjerfreuj aufmalen
liefjen, um fie bann mit ©croinu au
bie bummen ©djroeijer 31t berfaufen.
^mmerfjin rooflen roir frofj fein, bafj
baê ©djroeiäerfreuä nodj fo große S3er=

fattfëfraft befitjt. Gcê gibt 2anbeëfar=
ben, mit benen Steffame 31t madjen
feinem Kaufmann aud) nur im ©djlafe
einfällt. pa
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EDDlisdi in 30 Stunden
geläufig sprechen lernt man
nach interessanter und leicht-

fasslicher Methode durch
37] brieflichen [Za2917g

Fernunterricht
Erfolg garantiert. 500 Referenz.
Spezialschule für Englisch

Rapid" in Luzern 66.
Prospekt gegen Rückporto.

RASCHE
PHOTO-POST

Ihren Tagesbedarf decken
wir Ihnen postwendend.
Bei Aufträgen über Fr. 10.-
frei von Porto und Ver¬

packungsspesen.

W. WALZ /ST. GALLEN
OPTISCHE WERKSTÄTTE

(Za 2891 g) 36

Syphex
zuverlä^igfier Schüfe gegen

Gefchlechlskrankheiten

Erhältlich in allen Apotheken

Vesal A.G. Basel

B1.475g [2

^umor beê2ùtêlanbeê

(Sr läfjt ftdj nidjtê cinreben

Äoufmonn: (5ut, tdj
teilt Sie anftellen. Sie
merben bas Slufräumen
unb Slbftäuben in ßaben
unb ßagenaum beforgen."

Stellenbemerber: Slber,
erlauben Sie, idj bin
fiieentiat ber 23oltsroirt=
jdjaftsroiffenfdjaft."

Äaufm.: 9Jïadjt nidjts,
bann fangen roir eben mit
einfacherer Slrbeit an."

i
IltMJtfelaiVtJt

BUSAGA G
BER*

»iWÄrta
Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezugl
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Es ist neuerdings festgestellt worden

ob mit Recht oder Unrecht
mögen diejenigen entscheiden, die sich

dazu berufen fühlen daß die A u s-
wanderungderSchweizerso
groß ist, daß sie durch die Neugeburteu
nicht mehr vollständig ersetzt werden
kann. Dafür nehmen wir nun
allerdings Menschen aus allen Ländern
der dunkeln und hellen Erdteile in

unser Bürgerrecht auf, fodaß wenigstens

auf diesem Wege dafür gesorgt
wird, daß wir nicht iu den nächsten
zehn Jahren schon aussterben. Besser
wäre es vielleicht doch, wenn wir Mittel

und Wege fänden, unsre eigene
Landskraft daheim zu behalten.
Borläufig aber begnügt sich Mutter
Helvetia damit, tränenden Auges
zuzuschauen, wie ihre Söhne per Auto,
zu Fuß oder sonstwie in die Ferne
schweifen. Sie tröstet sich halbwegs
damit, daß viele von ihnen als Millionäre

heimkehren und unserm Laude
Ehre macheu. Manchmal aber kvuuut
es erstens doch anders als man zweitens

denkt.

Zur Zeit wird viel davon gesprochen,

daß die Ausfuhr vou Kraft
ius Ausland geregelt werden soll. Mau
stellt an gewissen Orten und in
gewissen Kreisen geradezu die Parole
auf: Die schweizerische Kraft den
Schweizern. Wie aber kommt es dann,
daß man schweizerische Jnstruktions-
offiziere so ganz ohue weiteres uach
Kolumbien exportieren will? Oder
gehören schweizerische Justruktions-
vffiziere nicht auch zu der vielbe-
sprocheueu schweizerischen Kraft?

Im Nationalrat vertritt mau
immer noch die Meinung, daß ein
Heller Anzug mit der Würde des
Parlaments oder des Hauses? -

unvereinbar sei. Aus diesem Grunde
wurde einem Mitglied des Rates iu
der letzten Session ein Zettel
zugesteckt, durch den ihm mitgeteilt wurde,
daß er sich in Zukunft dunkel kleiden
möchte, sofern er Wert darauf lege,
im Nationalratssaale zu erscheinen.
Wenn man auch bezüglich desseu, was
man an diesem Orte spricht, dieselbe
peinliche Rücksichtnahme möchte walten

lassen, müßte unser Parlament
längst mustergültig seiu.

Wieder eiumal wird vom Schwci-
zerwocheverbaud mit Recht darauf
aufmerksam gemacht, daß das
S ch w e i ze r k r e u z vou ausländischen

Firmen des öftern dazu
mißbraucht wird, um ausländischen Waren

unter der falschen Voraussetzung,

es haitdle sich um Schweizerprodukte,
bei uns einzuführeu. Es hat oft den
Anschein, als ob ganz gerissene Kaufleute"

des Auslandes auf ihre Ladenhüter

ein Schweizerkreuz aufmalen
ließen, um sie dann mit Gewinn an
die dummen Schweizer zu verkaufen.
Immerhin wollen wir froh sein, daß
das Schweizerkreuz noch so große
Verkaufskraft besitzt. Es gibt Landesfarben,

mit denen Reklame zu macheu
tcinem Kaufmauu auch nur im Schlafe
einfällt. pa
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Humor des Auslandes

Er läßt sich nichts cinredcn

Kaufmann: Gut, ich

will Sie anstellen. Sie
werden das Aufräumen
und Abstäuben in Laden
und Lagerraum besorgen."

Stellenbewerber: Aber,
erlauben Sie, ich bin
Licentiat der
Volkswirtschaftswissenschaft."

Kaufm.: Macht nichts,
dann fangen wir eben mit
einfacherer Arbeit an."

l
Itr»cne«talxilt

«s r »i

î«^« t^ì> M ff^-'^lM^t''^

MiKâtà êigaràs
«5AKWM-A
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I m SCHUHE i

: ^JIf dieser Marke :

: sind erstklassig :

I QUALITÄT & AUSFÜHRUNG j

Sas fjeifjt?"
SBir fofftert sufammenfjaften. Sîadj uns

fommt feiner- mefjr. Sluf ber- ©tbe ift irgenb
etmas gefdjefjen, ein Sîeoolutiôndjen, eine 9te=

oolution ober ein nernidjtenbes Sîatureretg=
nis. Sie ©rbe ift aus bem Sfff oerfdjrounben
unb antmortet ntdjt mefjr. Saj merbe oerfu=

djen, fo fdjnell roie mögfidj roeiteräufommen,
aber Sie bebaure idj, lieber ïittle. ©eroifj
fjat ber Sßolarftem bie fdjönften grauen, abet
ßiebe ift fjier ausfidjtslos. Unb ein anftän=

biges Sîinbsfteaf roerben Sie fjier nie feroicrt
befommen."

Sie roollen fort? galten Sie bas für fo

einfadj?"
ßinfadj ober nidjt, idj mufj. Jdj oln ia

nerfjeiratet unb roefjrlos."
SBo benn?"
Sluf ber SJÎebufa. SBas glauben Sie, roas

bas bebeutet!"
Ungtürftidj?"
9îut meinerfeits, aber um fo grünblidjer."
..3lire grau ift bodj fern."

Sie SDTebufenmenfdjen finb alle fjellfidjtig.
So roeifj fie immer, roo idj bin. Unfre gute
©rbe roar roeit unb ttjre Sjetligfeit oerfagte.

§iet aber bin idj 3U nafj unb fann ifjr nidjt
entfommen. hätten Sie midj bodj nidjt non
ber ©rbe oertrieben. Siefe Strafe fjabe idj
roirflidj nidjt oerbient."

SJÎt. ïittfe fafj unb fann oor fidj fjin.
Slbgefdjnitten oon ber ©rbe otelfetdjt für

eroige Seiten? Sîie roieber Sjeimfefjr! Slber es

roürbe audj fjier aushalten fein, roenn, ja
roenn ßinen richtigen SJÎenfdjen mit einem

$er,jen fjätte man bodj gern auf biefen Stern
fjerübergerettet!

Sot lädjelte.
Sdj errate 3&re ©ebanfen, fieber ïittle.

SBenn man mit SJÎebufenleuten sufammen-

gelebt fjat, lernt man felbft berlei. Sie fjatten
eben ben SBunfdj, bafj ©fjriftine 33éjot fjier
roäre!"

Sas ift ja unfjeimlidj!"
Sîur oerftänblidj. ©fjriftine SBéjot bas

roirb Sie intereffieren ift fjier ."

SBo?"
SJÎr. ïittle fprang auf.
Sütfjig! $ier auf bem Solarftern. 23or»

läufig liegt fie nodj nidjt umgeroanbelt im
SBarteraum ber tnteraftralen SîeifegefeUfdjaft

,3ßfjöni|'. Sie fjaben nodj feinen Äörper füt
fie frei, ©s gibt nun eine SJlöglidjf.eit, burdj
3roifdjentaufdj einen fteisumadjen."

SBie? Slbet roie? Sieben Sie!"
Set Siteftot fjat Sfjnen rootjl oetfptodjen,

midj nidjt forljulaffen, unb idj bin auf feine

SJtafdjinen angeroiefen. Slls idj fjeute mit ifjm
oetfjanbefte, traf ©fjriftine gerabe oon bet

©tbe aus ein."
Unb roenn Sie mit nut eine galle

ftellen?"
ßiebet gteunb, roenn Sie etft gelernt fja=

ben, afttaf 3U benfen, bann roetben Sie auf
bie geftfjaltung meines ©eiftes feinen fo gto=

fjen SBert mefjr legen. 3°) mufj 3U meinet

gtau auf bie SJÎebufa 3utücf. Sie fjat midj
beteits butdj bie fdjmet3fjafteften Uïfttôme ge=

roarnt. Sfjnen als meinem gtö'fjten geinbe
roünfdjte idj nur eins, audj mit biefet 3Jfe=

bufa oetfjeitatet 3U fein."
©ut, SJÎr. 5ßot, Sie oerfptedjen mit, nicfjt

3Ut ©tbe 3utüd3ufefjten?"
Sdj fann ja nidjt mefjr. Sie fjat midj in

ifjrem Ujftrafjlennetje feft."
Unb burdj ïaufdj roirb ©fjriftine fjier

3um ßeben erroedt?"

Sdj oerfpredje es Sfjnen."
Sluf SBiebetfefjn!"
§aben Sie eine Slfjnung!"

SBas ber guten ©rbe plötjlidj roiberfafjien
roar, roar fdjlimmer als ein Siaturereignis.
SBas fo rätfelfjaft roie Spuf ben kirnen oon

Sßbantaften entfptungen fdjien, follte plötjlidj
SBafjrfjeit fein.

©s gab SJÎenfdjen, bie Seefe roanbern fonn=

ten, (fein 23luff!), es gab SJÎafdjinen, bte

Seelen fjerumfpebitierten unb roeifj bet £ut=
fud roas. Sutdj SJÎr. Sortibge=33ots 93etfjör

fam alles fjeraus. Unb ein SBort fteifte auf
roie ein Äomet, ein Sîame befam unerfjörten
SRufjm.

Sas SBort fjtefj:
SBatlings=3slanb.

Set Sîame lautete:
SBratt.

©ine ©eiftestat rourbe befannt, bie altes
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Das heißt?"
Wir sollten zusammenhalten. Nach uns

kommt keiner- mehr. Auf der Erde ist irgend
etwas geschehen, ein Revolutiönchen, eine
Revolution oder ein vernichtendes Naturereignis.

Die Erde ist aus dem All verschwunden
und antwortet nicht mehr. Ich werde versuchen,

so schnell wie möglich weiterzukommen,
aber Sie bedaure ich, lieber Tittle. Gewiß
hat der Polarstern die schönsten Frauen, aber
Liebe ift hier aussichtslos. Und ein anständiges

Rindssteak werden Sie hier nie serviert
bekommen."

Sie wollen fort? Halten Sie das fiir so

einfach?"
Einfach oder nicht, ich muß. Ich bin ja

verheiratet und wehrlos."
Wo denn?"

Auf der Medusa. Was glauben Sie, was
das bedeutet!"

Unglücklich?"
Nur meinerseits, aber um so gründlicher."

Ihre Frau ist doch fern."

Die Medusenmenschen sind alle hellsichtig.
So weiß sie immer, wo ich bin. Unsre gute
Erde war weit und ihre Helligkeit versagte.

Hier aber bin ich zu nah und kann ihr nicht
entkommen. Hätten Sie mich doch nicht von
der Erde vertrieben. Diese Strafe habe ich

wirklich nicht verdient."
Mr. Tittle saß und sann vor sich hin.
Abgeschnitten von der Erde vielleicht sür

ewige Zeiten? Nie wieder Heimkehr! Aber es

würde auch hier auszuhalten sein, wenn, ja
wenn Einen richtigen Menschen mit einem

Herzen hätte man doch gern auf diesen Stern
herübergerettet!

Pot lächelte.

Ich errate Ihre Gedanken, lieber Tittle.
Wenn man mit Medusenleuten zusammengelebt

hat, lernt man selbst derlei. Sie hatten
eben den Wunsch, daß Christine Bêjot hier
wäre!"

Das ist ja unheimlich!"
Nur verständlich. Christine Bêjot das

wird Sie interessieren ist hier..."

Wo?"
Mr. Tittle sprang auf.
Ruhig! Hier auf dem Polarstern.

Vorläufig liegt sie noch nicht umgewandelt im
Warteraum der interastralen Reisegesellschaft

,Phönir/. Sie haben noch keinen Körper für
sie frei. Es gibt nun eine Möglichkeit, durch

Zwischentausch einen freizumachen."

Wie? Aber wie? Reden Sie!"
Der Direktor hat Ihnen wohl versprochen,

mich nicht fortzulassen, und ich bin auf seine

Maschinen angewiesen. Als ich heute mit ihm
verhandelte, traf Christine gerade von der

Erde aus ein."
Und wenn Sie mir nur eine Falle

stellen?"
Lieber Freund, wenn Sie erst gelernt

haben, astral zu denken, dann werden Sie auf
die Festhaltung meines Geistes keinen so großen

Wert mehr legen. Ich muß zu meiner

Frau auf die Medusa zurück. Sie hat mich

bereits durch die schmerzhaftesten Uxströme
gewarnt. Ihnen als meinem größten Feinde

wünschte ich nur eins, auch mit dieser

Medusa verheiratet zu sein."

Gut, Mr. Pot, Sie versprechen mir, nicht

zur Erde zurückzukehren?"

Ich kann ja nicht mehr. Sie hat mich in
ihrem Uxstrahlennetze fest."

Und durch Tausch wird Christine hier
zum Leben erweckt?"

Ich verspreche es Ihnen."
Auf Wiedersehn!"
Haben Sie eine Ahnung!"

Was der guten Erde plötzlich widerfahren

war, war schlimmer als ein Naturereignis.
Was so rätselhaft wie Spuk den Hirnen von

Phantasten entsprungen schien, sollte plötzlich

Wahrheit sein.
Es gab Menschen, die Seele wandern konnten,

(kein Bluff!), es gab Maschinen, die

Seelen herumspeditierten und weiß der Kuk-
kuck was. Durch Mr. Porridge-Pots Verhör
kam alles heraus. Und ein Wort stellte auf

wie ein Komet, ein Name bekam unerhörten
Ruhm.

Das Wort hieß:
Watlings-Jsland.

Der Name lautete:
Bratt.

Eine Eeistestat wurde bekannt, die alles
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Elektrische Heisswasserspeicl\er
Prima Referenzen 99Cumulus99

Fr. Sauter A. G. Basel

anbere in ben Sdjatten [teilte, roas je geroefen

roar, an bie nidjts Jjetanreidjte burdj Ufifyt"
taufenbe. Sluf ber 3nfelgruppe, öie einft ßo=

lombus guerft am $ori(jonte entbedte, als er
SJteulanb entbeden roollte, roar ein neuer gör=
berer ber 3Jlenfdjljeit erftanben. 3n beroun=

bernsroerter Selbftbefjerrfdjung batte er fein
©efjeimnis, feine ©ntbedung nidjt pretsgege=
ben, efje er fie oollenbete.

So fam burdj einen Sufafl, roeil ber gut=

miitige Sorribge=Sot bie ©efjetmniffe oon
SBatfings=3slonb ausplauberte, bie SBelt 5"
ifjrer größten Senfation.

SBratt fjatte eines Slbenbs beim Solar=
ftern roieber angefragt, ob er einen Sßaffaß ier
fenben fönnte! ©fjriftine rooflte nidjt länger
mefjr roarten. Slber brüben fjatte man feine
Äörper frei unb bat um ffiebufb. 33ratt, ber
fidj forgte, es fönnte Sflïr. ïittfe etroas ôu=

ftofjen, bat nodjmals. Sa fteflte man auf bem

Solarftern ben ©mpfänger ein. 9Todj nidjt gu=

rüdgeroanbeit fam ©tjriftines ©eift in bie
grofje SBanbeffjaffe, roo bte Seelenroanberer
aller Sterne fidj gebulben mufjten, bis ein
Sermittlungsförper frei rourbe.

Slls ©fjriftines Äörper neben 3Jîr. ïittle
beigefetjt roar (fo fann man roirflidj fagen),
rooffte SBratt fidj roieber mit ber SBeobadjtung
bes Slbenbfterns befaffen. ßin jufälliger SBIid

aus einer ber ßufen. SBas roar bas? SBor ber
Snfef freuten ätoet ©efdjroaber Äriegsfdjifre,
bodj im ïop bes Slbmiralfdjiffes ©rofjbritan=
niens glagge. Sas bebeutete nidjts ©utes.
(Unb SBratt afjnte bas SKidjtige.) SBatfings=
3sfanb ift befanntlidj britifdj. Ser ©nglänber
Ijält immer für fein ©igentum, roas unter
feiner gähne liegt.

SBratt fafj, roie ein Sdjaluppe 311 SBaffer
gelaffen rourbe unb unter bem Salutbonner
ber Sdjiffsgefdjütje ju ßanbe fufjr. ©ine fjalbe
Stunbe fpäter mefbete ein Siener bas ©in=

treffen bes engfifdjen ©rofjabmirats. SBratt
gab gunäcfjft SBefefjl, bas ïor nodj nidjt gu
öffnen, ©r roar SImerifaner unb fonnte emp=
fangen, roen er rooffte.

Sie SBefteHung bes Slbmirats lautete:
Ser Äönig non ©rofjbritannien unb 3r=

tanb fenbet in ßfjrerbietung unb SBerounbe=

rung einen ©rufj bem Äönig ber Sternen*
toeit."

SBratt lädjelte. Setjt roufjte er, bafj fein
©efjeimnis »erraten roar. ©nglanb ftredte be=

reits feine ïatjen nadj ben neuen Sternen=
folonien aus.

SBratt empfing jetjt ben Slbmiral unb
nafjm bie Slbreffe ber ©fjriftlidjften SJlajeftät
ßnglanbs entgegen, ©r erflärte fidj audj fo=

fort bereit, bem englifdjen ©afte" feine
Siernroarte <ju jeigen. 3m geheimen aber
fjatte er nodj eine SBefpredjung mit 3Jlr. ßaro=

rence, bem er afle feine Sapiere unb Sdjrtf=
ten übergab mit ber ausbrüdlidjen Seftttn*
mung, fein SBerf bürfe nidjt einem Staate,
fonbern nur ber gangen- SBelt gugut fommen.
Sann liefj er fidj felbft oon ßarorence auf ben
ßaftor oerfetjen, in eine Stemmet! fjödjffer
Drbnung.

SDir. Carorence fiefj audj SBratts Äörper

in bie tief gefeflerte Äüfjlfjafle bringen, be=

ren 3ugang bermetifäj unb für jeben unfidjt=
bar oerfdjloffen rourbe. SBratt roün|ajte in fei=

nen neuen Slrbeiten nidjt geftört gu roerben.
Sludj feine Schriften rourben in einem Ser=
ftede untergebracht.

Slls ber unrufjig geroorbene Slbmiral, ber
bem Sitten fo oertraut fjatte, bie Sternroarten=
fuppet betrat, fanb er nur ben liebensroür=
bigen Slffiftenten.

SBo ift Srofeffor SBratt?"

ßr läfjt ftdj entfdjulbigen."
*

Db SBratt jum ßaftor gefommen ift, roiffen
roir nicht. 3n ber Stunbe, ba ßnglanb feine
Äreu,ger=©efdjroaber nadj 9Batlings=3sIanb
ausfdjidte, roufjte man audj in SBaffjington,
bafj jetjt ein Äampf entbrennen roürbe um
einen SBefitj, gegen ben felbft bie ßrbe nidjts
roar.

Sot fjatte nidjt gefogen. ßs roar ifjm tat=
fachlich nichts anberes übriggeblieben, als,
ba er roieber im SBannfreis feiner grau at=

mete, nadj ber ïïïebufa gurüd.jufefjren. Sie
iülebufenfrauen mufjten äufjerft unfnmpatfjtfdj

fein; ber Sireftor oom Sfjönir" roufjte al=

lerlei ©efdjidjten fu erääfjlen. Sot fjatte alfo
feine oerbiente Strafe unb tat roenigftens
ein gutes SBerf, bafj ©fjriftine SBéjot ifjn auf
bem Solarftern ablöfen fonnte. Surdj 3u>i=

fchentaufdj fam fie felbftoerftänblidj in einen

grauenförper; benn auf bem Solarftern
fjerrfdjt Drbnung!

3n biefem Slugenblide, ba Sot in ber

©efellfdjaft ,ju 9Jîr. ïittle oon ©fjriftine ge=

fprodjen fjatte, ging roieber eine SBanbfung
in ifjm oor. ©r mufjte fofort an ifjre Äüffe
unb ihre ßiebe benfen, begriff ifjre ïreue
3U ihm, ba fie ihm felbft hierfjin fofgte, unb
neben ihr oerblafjten aHe anberen grauen,
audj ©oa. ©r hatte nur ben einen SBunfdj

nod), enblidj mit ihr oereint 3U fein. Sei
allem feinem ©lüde hatte SDTr. ïittle nodj=

mais Sedj. 3m Sureau ber 3nteraftralen
Sleifegefetlfdjaft erfufjr er nämfidj, bafj ßljri=
ftine fidj ausgerechnet im entlegenften 3Belt=

teife befanb, fie mufjte (ba ber Solarftern
eine SOTiHton mal grofjer tft als bie ßrbe)
felbft mit ben fttjnellften Sßerfefjrsmitteln oier
3afjre reifen, bis fie bei ihm fein fonnte.

Sei ifjrem 3ames!
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andere in den Schatten stellte, was je gewesen

war, an die nichts heranreichte durch

Jahrtausende. Auf der Inselgruppe, die einst Co-

lombus zuerst am Horizonte entdeckte, als er

Neuland entdecken wollte, war ein neuer
Förderer der Menschheit erstanden. Zn
bewundernswerter Selbstbeherrschung hatte er sein

Geheimnis, seine Entdeckung nicht preisgegeben,

ehe er sie vollendete.
So kam durch einen Zufall, weil der

gutmütige Porridge-Pot die Geheimnisse von
Watlings-Jsland ausplauderte, die Welt zu
ihrer größten Sensation.

Bratt hatte eines Abends beim Polarstern

wieder angefragt, ob er einen Passagier
senden könnte! Christine wollte nicht länger
mehr warten. Aber drüben hatte man kerne

Körper frei und bat um Geduld. Bratt, der
sich sorgte, es könnte Mr. Tittle etwas
zustoßen, bat nochmals. Da stellte man auf dem

Polarstern den Empfänger ein. Noch nicht
zurückgewandelt kam Christines Geist in die
große Wandelhalle, wo die Seelenwanderer
aller Sterne sich gedulden mußten, bis ein
Vermittlungskörper frei wurde.

Als Christines Körper neben Mr. Tittle
beigesetzt war (so kann man wirklich sagen),
wollte Bratt sich wieder mit der Beobachtung
des Abendsterns befassen. Ein zufälliger Blick
aus einer der Luken. Was war das? Vor der
Insel kreuzten zwei Geschwader Kriegsschiffe,
hoch im Top des Admiralschiffes Großbritanniens

Flagge. Das bedeutete nichts Gutes.
(Und Bratt ahnte das Richtige.) Watlings-
Jsland ist bekanntlich britisch. Der Engländer
hält immer für sein Eigentum, was unter
seiner Fahne liegt.

Bratt sah, wie ein Schaluppe zu Wasser
gelassen wurde und unter dem Salutdonner
der Schiffsgeschütze zu Lande fuhr. Eine halbe
Stunde später meldete ein Diener das
Eintreffen des englischen Großadmirals. Bratt
gab zunächst Befehl, das Tor noch nicht zu
öffnen. Er war Amerikaner und konnte
empfangen, wen er wollte.

Die Bestellung des Admirals lautete:
Der König von Großbritannien und

Irland sendet in Ehrerbietung und Bewunderung

einen Gruß dem König der Sternenwelt."

Bratt lächelte. Jetzt wußte er, daß sein
Geheimnis verraten war. England streckte
bereits seine Tatzen nach den neuen Sternenkolonien

aus.
Bratt empfing jetzt den Admiral und

nahm die Adresse der Christlichsten Majestät
Englands entgegen. Er erklärte sich auch
sofort bereit, dem englischen Gaste" seine
Sternwarte zu zeigen. Im geheimen aber
hatte er noch eine Besprechung mit Mr.
Lawrence, dem er alle seine Papiere und Schriften

übergab mit der ausdrücklichen Bestimmung,

sein Werk dürfe nicht einem Staate,
sondern nur der ganzen Welt zugut kommen.
Dann ließ er sich selbst von Lawrence auf den
Castor versetzen, in eine Sternwelt höchster
Ordnung.

Mr. Lawrence ließ auch Bratts Körper

in die tief gekellerte Kühlhalle bringen,
deren Zugang hermetisch und für jeden unsichtbar

verschlossen wurde. Bratt wllnfcyte in
seinen neuen Arbeiten nicht gestört zu werden.
Auch seine Schriften wurden in einem
Verstecke untergebracht.

Als der unruhig gewordene Admiral, der
dem Alten so vertraut hatte, die Sternwarien-
kuppel betrat, fand er nur den liebenswürdigen

Assistenten.

Wo ist Professor Bratt?"
Er läßt sich entschuldigen."

Ob Bratt zum Castor gekommen ist, wissen
wir nicht. Jn der Stunde, da England seine

Kreuzer-Geschwader nach Watlings-Jsland
ausschickte, wußte man auch in Mashington,
daß jetzt ein Kampf entbrennen würde um
einen Besitz, gegen den selbst die Erde nichts
war.

Pot hatte nicht gelogen. Es war ihm
tatsächlich nichts anderes übriggeblieben, als,
da er wieder im Bannkreis seiner Frau
atmete, nach der Medusa zurückzukehren. Die
Medusenfrauen mußten äußerst unsympathisch

sein; der Direktor vom Phönix" wußte
allerlei Geschichten su erzählen. Pot hatte also
seine verdiente Strafe und tat wenigstens
ein gutes Werk, daß Christine Bêjot ihn auf
dem Polarstern ablösen konnte. Durch
Zwischentausch kam sie selbstverständlich in einen
Frauenkörper: denn auf dem Polarstern
herrscht Ordnung!

Jn diesem Augenblicke, da Pot in der
Gesellschaft zu Mr. Tittle von Christine
gesprochen hatte, ging wieder eine Wandlung
in ihm vor. Er mußte sofort an ihre Küsse

und ihre Liebe denken, begriff ihre Treue
zu ihm, da sie ihm selbst hierhin folgte, und
neben ihr verblaßten alle anderen Frauen,
auch Eva. Er hatte nur den einen Wunsch

noch, endlich mit ihr vereint zu sein. Bei
allem seinem Glücke hatte Mr. Tittle
nochmals Pech. Im Bureau der Jnterastralen
Reisegesellschaft erfuhr er nämlich, daß Christine

sich ausgerechnet im entlegensten Weltteile

befand, sie mußte (da der Polarstern
eine Million mal größer ist als die Erde)
selbst mit den schnellsten Verkehrsmitteln vier
Jahre reisen, bis sie bei ihm sein konnte.

Bei ihrem James!
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Safj biefe notenbige Sßartegeit für SDÎr.

ïittle nicbt gerabe angenefim roar, roirb man
ficb benfen fönnen, gumaf er bort brüben
affes entbehren mufjte, roas uns ©rbenmen=

fdjen bas fogenannte Ceben angenetjm unb
roertooff madjt.

3n biefen 3<*ïjren treuen SBartens trat
auf bem SBofarftem ein (Ereignis ein, bas roir
bocf) nicbt üfiergefien rooflen. SBieber einmaf
betoafirfjeitete ficb bas afte Spridjort:
fleine Urfadjen, grofje SBirfungen! Ser erfte

Äufj SJÎr. ïittfes, ben ©oa erfjaften fjatte,
löfte auf bem Stem ber Ceibenfcfjaftslofcn
ungeafjnte SBirfung aus. Ser gauge 5J5olar=

ftern füfjte auf einmaf, unb urafte 3nftinfte
roaren burcfj einen 3ufafl roieber geroecft.

Ser ©enufj ber Äartoffel, bes ïabafs unb

Sllfofiols fjat fidj einft bei uns auf ber ©rbe
SJÎillionen SJÎal fangfamer eingebürgert.
Sdjnefler als bie grofjen Seudjen ©fjolera,
33fattern unb Sßeft bei uns jagte bort brüben
bie Äufj=Seudje um ben Stemball. Unb feine

ftaatlidje SJÎafjnafime fjielt ifjren Siegesgug
auf. Sdjeu unb Sdjam roar roieber in ben

grauen erroadjt, SBegeifterung unb ïatfraft
bei ben SJÎânnem.

Unb bem Sßolarftem gefdjafi ein SBunber.

©in SJÎâbdjen fjatte roofjl bas Äüffen ju tn=

tereffiert betrieben unb auf bem Stern ber

Ceibenfcfjaftsfofen rourbe (nadj 3afirmillio=
nen) roieber ein Äinb geboren, ©in Sturm
ber S3egeifterung flammte auf. 3ebe grau
roollte roiffen, roie man SJÎutter roeröen

fonnte, unb fam, fidj bas SBunber anp=
fdjauen. Unb nadj einem %at)te roaren ber
SBunber unjäbfige geroorben. Sem SBcibe

roar roieber fiödjftes ©lüd gefdjenft.
3n ber Stunbe aber, in ber bas erfte

Äinb feine §änbdjen gum Cidjte ausftrcdte,
griff nodjmafs ein fiöfierer SBitte in bas

Sternenfdjidfal ein. ©iner non ben Sllten,
ben 3afirtaufenbatten, fdjlofj plötjlidj feine

übermüben Slugen unb lädjelte, beglüdt, bafj
ibn ber ïob gerufen.

Ceben unb Sterben fjieften fidj nadj erot=

gen ©efetjen bie SBage.

Sie Jafjrtaufenbe faft ftumpf gelebt, fann=
ten roieber bas Sllter unb ben SGerfaK unb

oerftanben roieber ben SBert ber 3eit. Unb

jetjt mufjten fie, roas leben bebeutete.
Sin SJÎr. ïittle aber badjte niemanb mefjr.

Ser fjatte enblidj ©fjriftine gefunben, unb bie
beiben SJÎenfdjen in ifjrer ©infamfeit auf
frembem Sterne fjatten plötjlidj bie gleidje
Sebnfudjt. Sie roollten roieber 3ur ©rbe nu=

rücf, gu ber armen, ffeinen ©rbe, bie fie
Hebten.

Unb ber Sireftor erfüllte ifinen ben

SBunfdj. Ueber nier 3a6re fiatten fie in frcm=
ben Äörpem auf bem Sßolarftem gefebt.

*

Slls fie roieber erroadjten, befanben fie

fidj im Äelter ber Sternroarte oon 3Batlings=
3slanb. 36re Äörper roaren um feinen îag
gealtert.

3n ber oerfdjfoffenen $alle brofite ifinen
jetjt aber neues SBerfiängnis. SBenn fie ben

oerftedten Slusgang nidjt fanben, mufjten fie

fiier unten elenb oerfiungem unb erfrieren.
SJÎr. ïittle erinnerte fidj 3um ©lücf eines

SJÎecfianismus, ben 23ratt bamals in ïâtig=
feit gefetjt fiatte. Unb bie Stafiltür öffnete
fidj.

©inige erftaunte Solbaten fafien fie roie

©efpenfter an. Sie rourben als Spione oer=

fiaftet unb ju Sr. Carorence gefüfirt, ber fie

fefir erfreut begrüfjte unb ifjre greilaffung
oeranlafjte.

SBratts fterblidje Ueberrefte rourben jetjt
enblidj audj gefunben unb ber ©elefirte in
einem Sîiefengrabmal, einem Obelisfen, im
©arten ber Sternroarte, in Slnroefenfieit oon
Sßertretem aller Sîationen feierlidj fieigefetjt.

3ames unb ©firiftine oerliefjen bie 3nfel

mit bem nädjften Sdjiffe unb fufiren nadj
Sjabana.

SBie 3n6el roar es in ifinen. Ser blaue
Rimmel, bas Sîaufdjen ber alten SBälber am
Stranbe, bas SBraufen bes SJÎeeres, alles ent=

jüdte unb erfreute fie. Unb ©fjriftine meinte,
afs fie einen fliegenben SBoget fafj, ber mit
filberlidjten Sdjroingen bas Sdjiff umfreifte.

3n Sjabana im Slftoria" roartete ber

treuefte aller ©etreuen SJÎr. ïanlor Immer
nodj auf feinen £>erm. ©r fiatte ausgefialten,
roie ifim befofilen roar.

9Jîr. ïittle!"
ffiuten ïag, SJÎr. ïanlor."
SBie gefit es 3finen?"
Slusge,jeidjnet. SBir roollen uns jetjt aber

beeilen, nadj ©nglanb su fommen. Ser |jer=

30g roirb uns erroarten."
SJÎr. ïanlor belegte fofort Sßlä^e auf bem

3unädjft abfafirenben Sampfer.

Sie SJiancfiuria", ber grofje Cujusbampfer
ber $amburg=3lmerifa=Cinie, madjte grofje

gafirt, Äurs Dft=9îorb=Dft.
©firiftine fefinte neben 3<rmes ;an ber

Sîeeling unb blidte in bie ftrafilenbe STadjt

mit ifjren ïaufenben oon Sternen.
3n erotger, immer unfafjbarer Sdjönfieit

ftanben bort oben bie Sternbitber: Drion,
Sradje, Sdjroan unb Cerjer, gufirmann unb

3roiHinge. Ser ïraumroagen bes ©rofjen
23ären fiielt mit geflogener Seidjfel.

SBenn Su bie beiben Ïetjten Sterne im
23ären burdj eine Cinie oerbinbeft, £firi=
ftine," fagte 3<mtes, unb' biefe Cinie nadj
oben oerfängerft, finbeft Su ben Spofarftem,
unferen Stern! gaft ift es roie ein ïraum,
bafj roir biefen Sprung nadj brüben gemadjt
fiaben."

3a, 3<»nes" fagte ladjenb bas 3Jîâb=

djen man mufj mandjmal roeit reifen,
um ben jju finben, ben man liebt." (@ n b e.)
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TIGER'BOUTS
Pake! à IO Siuck 80Ck
fABRIKANTEN: A.G.EMIL GIGER. GONTENSCHWIUAARG)

SBon allen Stümpen, bie iaj fennen lernte,
2tm meiften für bie Sigerboutê tdj fàjroà'rmte.
©arum merft'ê (Sudj, ifcr Sîaudjer, Rein unb grofs,

"Sie Sïtgerboutë fie ftnb famoê.

^TELL-SHAMPOON^ DAS GUTE HAARPFLEGE-MITTEL
Verlangen Sie ausdrücklich: TELL-MARKE "

Preis 25 Cts. Tell-ParFümerie, Basel.

Besuchet dier 1

Kantonale Gewerbe-Ausstellung
Luzern

vom 28. Juni bis 3. August 1924

Stellt ©ein 3lua' baS Sttädjfte nut
ober nur baS SEBeitefte,
fdJidES üu mir nur in bte flur,
bte8 tft bo.8 (Sefdjettefte.
3eber tjetjler roirb befjoben.
3Diefe8 roeif! man roeit unb breit.
ätte meine jlunben loben
meine guoerlafftgfeit. 567

^.^unjtfer, Bptiler, Söafel
Slaraftrafe 5 / SEelepbon 67.01

Dolderbahn
nach Wa Idhaus Dolder

täglich bis 12 Uhr
nachts im Betriebe
Retourfahrt 60 Cts.
im Abonnement

45 Cts. T28

Dem Nebelspalter sind wir sehr gewogen,
Denn er ist lustig, doch nicht ungezogen.

Tel. Sein. 4823. Gegr. 1904.

und Privat

Iii-
Bureau 637

E. Hüni
Rennweg 31, Zürich 1

Prima Refer. zur Vertilgung

Auskünfte
Beobachtungen

und private
Nachforschungen
jed. Art im In- u. Auslände.
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Dag diese notwendige Wartezeit fiir Mr.
Tittle nicht gerade angenehm war, wird man
sich denken können, zumal er dort drüben
alles entbehren mußte, was uns Erdenmenschen

das sogenannte Leben angenehm und
wertvoll macht.

Jn diesen Jahren treuen Wartens trat
auf dem Polarstern ein Ereignis ein, das wir
doch nicht übergehen wollen. Wieder einmal
bewahrheitete sich das alte Sprichwort:
kleine Ursachen, große Wirkungen! Der erste

Kuß Mr. Tittles, den Eva erhalten hatte,
löste auf dem Stern der Leidenschaftslosen
ungeahnte Wirkung aus. Der ganze Polarstern

küßte auf einmal, und uralte Instinkte
waren durch einen Zufall wieder geweckt.

Der Genuß der Kartoffel, des Tabaks und

Alkohols hat sich einst bei uns auf der Erde
Millionen Mal langsamer eingebürgert.
Schneller als die großen Seuchen Cholera,
Blattern und Pest bei uns jagte dort drüben
die Kuß-Seuche um den Sternball. Und keine

staatliche Maßnahme hielt ihren Siegeszug
auf. Scheu und Scham war wieder in den

Frauen erwacht, Begeisterung und Tatkraft
bei den Männern.

Und dem Polarstern geschah ein Wunder.
Ein Mädchen hatte wohl das Küssen zu
interessiert betrieben und auf dem Stern der

Leidenschaftslosen wurde (nach Jahrmillio-
nen) wieder ein Kind geboren. Ein Sturm
der Begeisterung flammte auf. Jede Frau
wollte wissen, wie man Mutter werden
konnte, und kam, sich das Wunder
anzuschauen. Und nach einem Jahre waren der
Wunder unzählige geworden. Dem Weibe

war wieder höchstes Glück geschenkt.

Jn der Stunde aber, in dcr das erste

Kind seine Händchen zum Lichte ausstreckte.

griff nochmals ein höherer Wille in das

Sternenschicksal ein. Einer von den Alten,
den Jahrtausendalten, schloß plötzlich seine

übermüden Augen und lächelte, beglückt, daß

ihn der Tod gerufen.
Leben und Sterben hielten sich nach ewigen

Gesetzen die Wage.
Die Jahrtausende fast stumpf gelebt, kannten

wieder das Alter und den Verfall und

verstanden wieder den Wert der Zeit. Und
jetzt wußten sie, was leben bedeutete.

An Mr. Tittle aber dachte niemand mehr.
Der hatte endlich Christine gefunden, und die
beiden Menschen in ihrer Einsamkeit auf
fremdem Sterne hatten plötzlich die gleiche

Sehnsucht. Sie wollten wieder zur Erde
zurück, zu der armen, kleinen Erde, die sie

liebten.
Und der Direktor erfüllte ihnen den

Wunsch. Ueber vier Jahre hatten sie in fremden

Körpern auf dem Polarstern gelebt.

Als sie wieder erwachten, befanden sie

sich im Keller der Sternwarte von Watlings-
Jsland. Ihre Körper waren um keinen Tag
gealtert.

Jn der verschlossenen Halle drohte ihnen
jetzt aber neues Verhängnis. Wenn sie den

versteckten Ausgang nicht fanden, mußten sie

hicr unten elend verhungern und erfrieren.
Mr. Tittle erinnerte sich zum Glück eines

Mechanismus, den Bratt damals in Tätigkeit

gesetzt hatte. Und die Stahltür öffnete
sich-

Einige erstaunte Soldaten sahen sie wie
Gespenster an. Sie wurden als Spione
verhaftet und zu Dr. Lawrence geführt, der sie

sehr erfreut begrüßte und ihre Freilassung
veranlaßte.

Bratts sterbliche Ueberreste wurden jetzt

endlich auch gefunden und der Gelehrte in
einem Riesengrabmal, einem Obelisken, im
Garten der Sternwarte, in Anwesenheit von
Vertretern aller Nationen feierlich beigesetzt.

James und Christine verließen die Insel

mit dem nächsten Schiffe und fuhren nach

Habana.
Wie Jubel war es in ihnen. Der blaue

Himmel, das Rauschen der alten Wälder am
Strande, das Brausen des Meeres, alles
entzückte und erfreute sie. Und Christine weinte,
als sie einen fliegenden Vogel sah, der mit
silberlichten Schwingen das Schiff umkreiste.

Jn Habana im Astoria" wartete der

treueste aller Getreuen Mr. Taylor immer
noch auf seinen Herrn. Er hatte ausgehalten,
wie ihm befohlen war.

Mr. Tittle!"
Guten Tag, Mr. Taylor."
Wie geht es Ihnen?"
Ausgezeichnet. Wir wollen uns jetzt aber

beeilen, nach England zu kommen. Der Herzog

wird uns erwarten."
Mr. Taylor belegte sofort Plätze auf dem

zunächst abfahrenden Dampfer.

Die Manchuria", der große Luxusdampfer
der Hamburg-Amerika-Linie, machte große

Fahrt, Kurs Ost-Nord-Ost.
Christine lehnte neben James un der

Reeling und blickte in die strahlende Nacht
mit ihren Tausenden von Sternen.

Jn ewiger, immer unfaßbarer Schönheit
standen dort oben die Sternbilder: Orion,
Drache, Schwan und Leyer, Fuhrmann und

Zwillinge. Der Traumwagen des Großen
Bären hielt mit gebogener Deichsel.

Wenn Du die beiden letzten Sterne im
Bären durch eine Linie verbindest,
Christine," sagte James, und diese Linie nach

oben verlängerst, findest Du den Polarstern,
unseren Stern! Fast ist es wie ein Traum,
daß wir diesen Sprung nach drüben gemacht

haben."

Ja, James" sagte lachend das Mädchen

man muß manchmal weit reisen,

um den zu finden, den man liebt." (E n d e.)

^uslil-sk-orumpen

f>--l-el â IO Ziuol< SOOs.
Von allen Stumpen, die ich kennen lernte,
Am meisten für die Tigerbouts ich schwärmte.

Darum merkt's Euch, ihr Raucher, klein und groß,
Die Tigerbouts sie sind famos.

Verisngen Sie suscirücklicb: l'l- l.I.-^>/àki<5 "

preis 25 Lts. Tell-psr-fümerie, IZssel.
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Kantonale Selverde ^usstellunZ
I.u2ern

vom 2S. ^uni vis s. August 1S24

Steht Dein Aug' das Nächste nur
oder nur das Weiteste,
schick« zu mir nur in die Kur,
dies ist das Gescheiteste.
Jeder Fehler wird behoben.
Dieses weiß man weit und breit.
Alle meine Kunden loben
meine Zuverlässigkeit. S«>7

F. Hunziker, Optiker, Basel
Elarastraße â / Telephon 67.0 t

n s e n Vi/s Irinsusvoirlsr

täxlick bis 12 vkr
naekts imketriebe
ketourkakrtboCts.
irn Abonnement

4S Lts. 72«
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